Anlage 5
(zu§ 32 Abs. 1 Satz 1)

Wahlvorschlag
D Ortsrats yane) am 13. September 2026
inderfigm Ortschaft , Wahlbereich .==/=2 ...
(Name des Wahlgebiets - § 2 Abs. 5 NKWG) (Nummer und Name)

[. %) Wahlvorschlag einer Partei: Dieser Wahlvorschlag soll die Parteibezeichnung#*)

[1%) Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin oder eines Einzelbewerbers:
Dieser Wahlvorschlag wird als Einzelwahlvorschlag®) eingereicht.

II.  Aufgrund der §§ 21 bis 24 des Niedersachsischen Kommunalwahlgesetzes und des § 32 der
Niedersachsischen Kommunalwahlordnung werden als Bewerberinnen/Bewerber vorgeschlagen:

Lfd. Familien Beruf Geschlecht®) Geburts - Anschrift (Wohnsitz)
Nr. name, oder m, w, d oder oA datum, — Strale, Hausnummer
Vorname | Stand Geburtsort — Postleitzahl, Wohnort
1
2
3
usSw.

*) Zum Geschlecht: m = mannlich, w = weiblich, d = divers, oA = ohne Angabe im Geburtenregister

lll.  Vertrauenspersonen fir diesen Wahlvorschlag sind:?)

(Vor- und Familienname, Anschrift, Telefon)

IV. Dem Wahlvorschlag sind folgende Anlagen beigefugt:®)

1 Zustimmungserklarungen und Versicherungen an Eides statt der Bewerberinnen/Bewerber
zur Parteimitgliedschaft und

............... Zustimmungserklarungen und Versicherungen an Eides statt der sich bewerbenden
nichtdeutschen Unionsburgerinnen/Unionsburger zur Parteimitgliedschaft.

A Bescheinigungen der Wahlbarkeit der Bewerberinnen/Bewerber.

3. Ausfertigung der Niederschrift Uber die Mitglieder-/Delegiertenversammlung zur Aufstellung der
Bewerberinnen/Bewerber.4)?)

4. Versicherung an Eides statt zur Aufstellung der Bewerberinnen/Bewerber (§ 24 Abs. 3 Satz 2 NKWG).4)%)

5. Bescheinigung des zustandigen Parteiorgans, dass in der Gemeinde/Samtgemeinde?) kein Parteiorgan
vorhanden ist.4)?)

6. Unterstitzungsunterschrifen mit dem  Nachweis der Wahlberechtigung der
Unterzeichnerinnen/Unterzeichner.9)

7. Vollmacht des zustandigen Parteiorgans fur die Unterzeichnung des Wahlvorschlags.'")



V.

Bemerkungen:

............................................................................. cden
(Ort und Datum)
V1. Unterschrift(en):12)
[1%) Fur den Wahlvorschlag einer Partei:
e e e S
.................................... e S
............... e

[1%) Fur den Wahlvorschlag einer Wahlergruppe:

(Vor- und Familienname) (Vor- und Familienname) (Vor- und Familienname)

Anschrift: Anschrift: Anschrift:

(Handschriftliche Unterschrift) (Handschriftliche Unterschrift) (Handschriftliche Unterschrift)

[1%) Fur den Wahlvorschlag einer Einzelbewerberin oder eines Einzelbewerbers:

(Vor- und Familienname) Anschrift (StraBe, Hausnummer, Postleitzahl, VWohnort)

(Handschriftliche Unterschrift)

Auf zusténdige Wahlleitung (§ 2 Abs. 7 NKWG) abstimmen.

Auf Art der Wahl abstimmen.

Zutreffendes ankreuzen X.

Bei Wahlvorschlagen von Parteien.

Bei Wahlvorschlagen von Wahlergruppen.

Bei Wahlvorschlagen von Einzelbewerberinnen/Einzelbewerbern.

Es sollen zwei Vertrauenspersonen benannt werden (§ 21 Abs. 11 NKWG).
Nicht Zutreffendes streichen.

Nur in den Féllen des § 24 Abs. 1 Satze 4 bis 6 NKWG.

Bei Wahlvorschlagen von Parteien, Wahlergruppen und Einzelbewerberinnen/Einzelbewerbern, fir die die Voraussetzungen des
§ 21 Abs. 10 NKWG nicht zutreffen.

Nur, wenn der Wahlvorschlag durch eine Bevollméachtigte/einen Bevollméachtigten des zustédndigen Parteiorgans unterzeichnet wird;
vergleiche § 32 Abs. 7.

Unterschrift(en) des fiir das Wahlgebiet zustédndigen Parteiorgans, von drei Wahlberechtigten der Wahlergruppe oder (bei einem
Einzelwahlvorschlag) von der wahlberechtigten Einzelperson (vergleiche auch § 21 Abs. 9 Satz 1 NKWG und § 32 Abs. 7).



Beiblatt zu Anlage 5 NKWO

Bezeichnung des Wahlvorschlags:
Bezeichnung des Wahlgebiets:

Nummer und Name des Wahlbereichs:

Lfd. [Familienname,
Nr. |[Vorname

Beruf oder Stand

Geschlecht*)
m, w, d oder
oA

Geburtsdatum,
Geburtsort

Anschrift (Wohnsitz)
- Stralle, Hausnummer
- Postleitzahl, Wohnort

*) Zum Geschlecht: m = mannlich, w = weiblich, d = divers, oA = ohne Angabe im Geburtenregister




Anlage 8

Zustimmungserklarung und Versicherung an Eides statt')

fiir die Ortsrats wahl?) am 13. September 2026

in derfim3) Ortschaft , Wahlbereich -- / --

1. Zustimmungserklarung
Ich

Familienname:

Vorname:

Geburtsdatum:

Geburtsort:

Anschrift
Stralle, Hausnummer:

Postleitzahl, Wohnort:

stimme meiner Benennung als Bewerberin/Bewerber im Wahlvorschlag mit der Bezeichnung

(Name der Partei/Kennwort der Wahlergruppe/Einzelwahlvorschlag)

firr die oben bezeichnete Wahl zu.

Ich versichere,
dass ich fir keinen weiteren Wahlvorschlag fiir die/eine wahl®)
meine Zustimmung zur Benennung als Bewerberin/Bewerber gegeben habe.
Meine Zustimmung zur Benennung als Bewerberin/Bewerber im Wahlvorschlag fir die
wabhl(en) bleibt hiervon unberiihrt.6)

Nur beim Wahlvorschlag einer Partei (sonst nachfolgende Nr. 2 streichen):

2. Versicherung an Eides statt zur Mitgliedschaft in einer anderen Partei
(von allen Bewerberinnen und Bewerbern in dem Wahlvorschlag einer Partei abzugeben?)

Ich versichere in Kenntnis der Strafbarkeit einer falsch abgegebenen Versicherung an Eides statt
nach den §§ 156 und 161 des Strafgesetzbuchs, dass ich nicht Mitglied in einer anderen Partei bin.

,den
(Ort und Datum) (Personliche und handschriftliche Unterschrift)

Vollstandig und in Maschinen- oder Druckschrift ausfiillen und unterschreiben.

Auf Art der Wahl abstimmen (Wahl der Vertretung oder Samtgemeinde-/(Ober-)Blrgermeisterwahl/Landratswahl/Regionsprasidentenwahl).
Name des Wahlgebiets eintragen (§ 2 Abs. 5 NKWG).

Nicht Zutreffendes streichen.

Die gleiche Wahlart eintragen, fir die die Zustimmung abgegeben wird (Regionswahl, Kreiswahl, Samtgemeindewahl, Gemeindewahl, Ortsratswahl,
Stadtbezirksratswahl oder Direktwahl).

)  Einzutragen sind die Ubrigen in Betracht kommenden anderen Wahlarten.

7y Auch von Bewerberinnen und Bewerbern auszufiillen und zu unterschreiben, die nicht der den Wahlvorschlag einreichenden Partei
angehdren (,Parteilose”).

N
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©



Anlage 9
(zu § 32 Abs. 5 Satz 1 Nr. 2)

Zustimmungserklirung und Versicherung an Eides statt')

...........................................................................

inderfim?) QT CRatt e , Wahlbereich®) T/ 7o

Ich .
FaAIMIIIOIIMAIIIE: +..eiiiiiieiiiiiiii et sttt ie et te ettt esedte e e ettt e eiteeeaabesseass b e e aabeeaasbeaesseamabeeans e e ananbeaaesssseemsae sa s beaneassbaesnsseanssaesasbannbessnbesnas

VOTNAINES ..o envsseeibinn i saiBeiansnnnnsnsiiianiisiisiinnnnsannnpsasiisaisnniorilonnsssnnnonsabinediaiifsnasesnsnosanaionilafadnasnnssnnsmnesanssdifindibinndos nnnssnnns iiE i abtnebol
GEburtsdatumy oo M S R T SR SR S R R S
Geburtsort: ......ccceeeeiiiienieenll e eateteateeaeeietsesieestestessteeieitessteseesssessesstessessesstitessesssessesssessesstessisasesiisssesiisssissisesssessmessiasesesssessenes
BEIUL QAT STANA: ... ieire ettt ettt sre ettt ettt e besut st e a2 e ste e aesaata s beastabeab e e eaeeaeesaassbeanassbeasente s eneasseaseasanmensabeassensen

Anschrift (Hauptwohnung)
Stralle: FIavSNTIINETE sevreemmnsmms s e e S i s T U AT T e o s S e S oA A

POSt It ZAN L, VW OIIOT s ettt ettt e te e e etees e et eeeaate e e eute e st e et e e e e e e e ssste e e anaeeeeabeee e abataeeeanseaantnenraaenteennaenan

stimme meiner Benennung als Bewerberin/Bewerber im Wahlvorschlag mit der Bezeichnung

(Name der Partei/Kennwort der Wahlergruppe/Einzelwahlvorschlag)

fiir die oben bezeichnete Wahl zu.

Ich versichere, dass ich fiir keinen weiteren Wahlvorschlag fiir die/eine ............cccccoueeecnecen. wahl®) meine Zustimmung zur Be-
nennung als Bewerberin/Bewerber gegeben habe. Meine Zustimmung zur Benennung als Bewerberin/Bewerber im Wahl-
vorschlag fir die .....cccceeerieiiieinnne wahl(en) bleibt hiervon unberiihrt.?)

Ich bin im Besitz eines Ausweisnummer

ausgestellt am: von (ausstellende Behérde)
|:| giltigen Identitdtsausweises’) .
zuletzt verlﬁngért am: von (ausstellende Behérde)

D Reisepasses”)

Ich versichere in Kenntnis der Strafbarkeit einer falsch abgegebenen Versicherung an Eides statt nach den §§ 156 und 161 des
Strafgesetzbuchs, dass ich

a)®) nicht Mitglied einer anderen als der den Wahlvorschlag einreichenden Partei bin,

b) am Wahltag die Staatsangehérigkeit des Mitgliedstaates ...........cccccerieieieiiiineciciniceecee e der Europaischen Union
besitze, ,

c) weder durch Richterspruch nach deutschem Recht noch nach dem Recht des Herkunftsmitgliedstaates von der Wahlbarkeit
ausgeschlossen bin,

d)®) seit dem .....cocoeeieeieiienrinee einen Wohnsitz im Wahlgebiet (z. B. Gemeinde/Landkreis) begriindet habe (nur ausfiillen,
wenn eine Meldepflicht nach den melderechtlichen Vorschriften nicht besteht).

Hinweis:

Die Wahlleitung kann zu den Buchstaben b und ¢ verlangen, dass die Bewerberin/der Bewerber eine Auskunft der zustandigen
Behérden vorlegt.

................................................ ,den oo 2000,
(Ort und Datum) (Persénliche und handschriftliche Unterschrift)

') Vollstdndig und in Maschinen- oder Druckschrift ausfiillen. i

%) Auf Art der Wahl abstimmen (Wahl der Vertretung oder Samtgemeinde-/(Ober-)Biirgermeisterwahl/Landratswahl/Regionsprasidentenwahl).
%) Name des Wahlgebiets eintragen (§ 2 Abs. 5 NKWG).

4) Nicht Zutreffendes streichen.

%) Die gleiche Wahlart eintra§en, fir die die Zustimmung abgegeben wird (Regionswahl, Kreiswahl, Samtgemeindewahl, Gemeindewahl, Ortsrats-
wahl, Stadtbezirksratswahl oder Direktwahl). ;

®) Einzutragen sind die iibrigen in Betracht kommenden anderen Wahlarten.

) Zutreffendes ankreuzen X.

®) Nur bei Wahlvorschldgen einer Partei, sonst streichen.

%) Nur bei Wahl einer Vertretung; entfallt bej der Zustimmungserkldrung fiir eine Direktwahl.



Anlage 10

Gemeinde/SamtgemeinderGemeindefreierBezirk?) Bad Salzdetfurth
Landkreis/Regier-Hannever? Hildesheim . ...

)y Ortschaft

IR L0 ittt LT

Frau/Herr
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Anschrift (Hauptwohnung)

[ado 1 i [ST1w4= 1 o] MLV o] o1 g Vo] o o RUURRRRRE

hat am Wabhltag das 18. Lebensjahr vollendet, seit mindestens sechs Monaten in der/im .............c..ccceeee.. 4
ihren/seinen Wohnsitz und

D ist am Wahltag Deutsche/Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes®

D besitzt am Wahltag die Staatsangehérigkeit des MitgliedStaates .........cccoovveeeviiiiiiieeiiee e, der
Européaischen Union®

(8 49 Abs. 1 des Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetzes - NKomVG -). Sie/Er ist nicht von der
Wahlbarkeit ausgeschlossen (§ 49 Abs. 2 NKomVG).

.......................................... yden i 200
(Ort und Datum)
(Dienstsiegel) Gemeinde/SamigemeindelGemeindefreierBezirk”

(Handschriftliche Unterschrift)

i

Nicht Zutreffendes streichen.

Vollstandig und in Maschinen- oder Druckschrift ausfullen.
Auf Art der Wahl abstimmen.

Name des Wabhlgebiets eintragen (§ 2 Abs. 5 NKWG).
Zutreffendes ankreuzen Xl/ausfillen.

N

IN

1

w
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Niederschrift')

tiber die Versammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber

BT e
(Name der Partei/Kennwort der Wahlergruppe und gegebenenfalls Kurzbezeichnung)
FUT e in den Wahlbereichen ...
(Bezeichnung des Wahigebiets)
o= o T S wahl?) am ... 20......

Fir eine Kreistags-, Regionsversammlungs-, Samtgemeinderats-, Gemeinderats-, Stadtbezirksrats- oder Ortsratswabhl,
wenn auf der jeweiligen Wahlebene eine Organisation der Partei oder Wahlergruppe besteht (§ 24 Abs. 1 Satze 1 und
2 des Niedersachsischen Kommunalwahlgesetzes - NKWG):

1 %) Eine Versammlung der wahlberechtigten Parteimitglieder des Wahlgebiets (Mitgliederversammlung)
1 3) Eine Versammlung der wahlberechtigten Anhangerinnen/Anhanger der Wahlergruppe

1 %) Eine Versammlung der von den wahlberechtigten Parteimitgliedern des Wahlgebiets in geheimer Wahl bestimmten
Delegierten (Delegiertenversammlung)

1 %) Eine Versammlung der von den wahlberechtigten Anhangerinnen/Anhangern der Wahlergruppe in geheimer Wahl
bestimmten Delegierten (Delegiertenversammlung)

Fir eine Gemeinderats- oder Samtgemeinderatswahl, wenn in der Gemeinde oder Samtgemeinde keine Organisation
der Partei vorhanden ist (§ 24 Abs. 1 Satze 4 bis 6 NKWG):

[13) Eine nach § 24 Abs. 1 Satz 4 NKWG fiir die Bestimmung der Bewerberinnen/Bewerber des Wahlgebiets zustandige
[13) Mitgliederversammlung der Partei oder
(1 3) Delegiertenversammlung der Partei

[13) Eine nach § 24 Abs. 1 Satz 5 NKWG fir die Bestimmung der Bewerberinnen/Bewerber von der
Delegiertenversammlung der Partei gebildete Teilversammlung

Fir eine Stadtbezirks- oder Ortsratswahl, wenn in dem Stadtbezirk oder in der Ortschaft keine Organisation
der Partei oder Wahlergruppe vorhanden ist (§ 45 q Abs. 3 NKWG):

[13) Eine nach § 45 q Abs. 3 Satz 1 NKWG fir die Bestimmung der Bewerberinnen/Bewerber
des Wahlgebiets zustandige

1 3) Mitgliederversammlung der Partei oder
[13) Delegiertenversammlung der Partei

[13) Eine nach § 45 q Abs. 3 Satz 2 NKWG fiir die Bestimmung der Bewerberinnen/Bewerber
des Wahlgebiets zustandige

[13) Versammlung der wahlberechtigten Anhangerinnen/Anhznger der Wahlergruppe oder

[J 3) Versammlung der von den wahlberechtigten Anhangerinnen/Anhéngern der Wahlergruppe in
geheimer Wahl bestimmten Delegierten (Delegiertenversammlung)

(Anschrift des Versammlungsraumes mit StralRe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

zum Zweck der Aufstellung der Bewerberinnen/Bewerber durch ..., 4) einberufen worden.

03  Parteimitglieder.

Erschienen waren ... stimmberechtigte [ °)  Anhéngerinnen/Anhénger der Wéhlergruppe.
(Anzahl) [03)  Delegierte.



Die Versammlung wurde geleitet VON: e

Die Versammlung bestellte zur Schriftfihrerin/zum Schriftflhrer: e
(Familienname, Vorname)

Nach dem Ergebnis der geheimen Wahl wurden in der nachstehenden Reihenfolge als Bewerberinnen/Bewerber

gewahlt:

Wahlbereich ...

(Nummer und Name)

Lfd. Familienname, Beruf oder Stand | Geschlecht*) | Geburtsdatum, Anschrift (Wohnsitz)
Nr. Vorname m, w, d oder oA Geburtsort — StralRe, Hausnummer
— Postleitzahl, Wohnort

usw.

*) Zum Geschlecht: m = mannlich, w = weiblich, d = divers, oA = ohne Angabe im Geburtenregister.

Wahlbereich ...,

(Nummer und Name)

ili Geschlecht*) Anschrift (Wohnsitz)
Lfd. Familienname, Beruf oder Stand | m, w, d oder oA Geburtsdatum, — Stralte, Hausnummer
Nr. Vorname Geburtsort .
— Postleitzahl, Wohnort

usw.

*) Zum Geschlecht: m = mannlich, w = weiblich, d = divers, oA = ohne Angabe im Geburtenregister.

Wahlbereich ...,

(Nummer und Name)

(Nach Bedarf wie vorstehend fortsetzen)



Die VersammIUNgG DESTIMMEE ... s

(Familiennamen und Vornamen der beiden bestimmten Teilnehmerinnen/Teilnehmer)

neben der Leiterin/dem Leiter der Versammlung die Versicherung an Eides statt darlber abzugeben, dass die
Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge geheim erfolgt ist (§ 24 Abs. 3 Satz 2
NKWG).

....................................................................................... ,den e 200
(Ort und Datum)

Leiterin/Leiter der Versammlung Schriftfuhrerin/Schriftfihrer
........................................... e L

Vollstédndig und in Maschinen- oder Druckschrift ausfillen.
Art der Wahl eintragen.

Zutreffendes ankreuzen [XI.

Form der Einladung angeben (z.B. schriftliche Einladung).

)

LN N N



Beiblatt zu Anlage 11 NKWO

Bezeichnung des Wahlvorschlags:
Bezeichnung des Wahlgebiets:

Nummer und Name des Wahlbereichs:

Lfd. [Familienname,
Nr. |[Vorname

Beruf oder Stand

Geschlecht*)
m, w, d oder
oA

Geburtsdatum,
Geburtsort

Anschrift (Wohnsitz)
- Stralle, Hausnummer
- Postleitzahl, Wohnort

*) Zum Geschlecht: m = mannlich, w = weiblich, d = divers, oA = ohne Angabe im Geburtenregister




Anlage 12
(zu § 32 Abs. 5 Satz 1 Nr. 6)

Versicherung an Eides statt')

Wir versichern der ...

..wahlleitung?)

an Eides statt, dass die MitgIiederversammlung/DeIegiertenversammlung3)

B e e
(Name der Partei/Kennwort der Wahlergruppe und gegebenenfalls Kurzbezeichnung)
AIM s 11 OSSOSO OSSOSO TSSOSO SRR
(Anschrift des Versammlungsraumes)
O 4 die Bewerberinnen und Bewerber fir die ... wahl®)
AM s
. .6
TN AEITIMT) e

und die Festlegung ihrer Reihenfolge fiir den Wahlvorschlag/die Wahlvorschl'age3) in geheimer
Abstimmung bestimmt hat (§ 24 Abs. 3 Satz 2 NKWG).

O 4) die Bewerberin/den Bewerber fir die Samtgemeinde-/(Ober-)Birgermeisterwahl/Landratswahl/Regions-
pr'asidentenwahl3)

(Ort und Datum)

Leiterin/Leiter der Versammlung: Die von der Versammlung bestimmten
zwei Teilnehmerinnen/Teilnehmer:

(Familienname, Vorname in Maschinen- oder (Familienname, Vorname in Maschinen- oder
Druckschrift und handschriftliche Unterschrift) Druckschrift und handschriftliche Unterschrift)

(Fam|||ennamevornamemMaschmen-oder ..............
Druckschrift und handschriftliche Unterschrift)

1) Auf die Strafbarkeit einer falsch abgegebenen Versicherung an Eides statt wird hingewiesen (§§ 156, 161 des Strafgesetzbuchs).
?) Auf zustandige Wahlleitung (§ 2 Abs. 7 NKWG) abstimmen.

3) Nicht Zutreffendes streichen.

) Zutreffendes ankreuzen [X].

%) Auf Art der Wahl abstimmen.

) Name des Wahlgebiets eintragen (§ 2 Abs. 5 NKWG).



	Lfd NrRow1: 
	Familienname VornameRow2: 
	Beruf oder StandRow1: 
	Geschlecht m w d oder oARow1: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow1: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow1: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow2: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow2: 
	Lfd NrRow2: 
	Familienname VornameRow3: 
	Familienname VornameRow4: 
	Beruf oder StandRow2: 
	Geschlecht m w d oder oARow2: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow3: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow3: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow4: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow4: 
	Lfd NrRow3: 
	Familienname VornameRow5: 
	Familienname VornameRow6: 
	Beruf oder StandRow3: 
	Geschlecht m w d oder oARow3: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow5: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow5: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow6: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow6: 
	Lfd NrRow4: 
	Familienname VornameRow7: 
	Familienname VornameRow8: 
	Beruf oder StandRow4: 
	Geschlecht m w d oder oARow4: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow7: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow7: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow8: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow8: 
	Lfd NrRow5: 
	Familienname VornameRow9: 
	Familienname VornameRow10: 
	Beruf oder StandRow5: 
	Geschlecht m w d oder oARow5: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow9: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow9: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow10: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow10: 
	Lfd NrRow6: 
	Familienname VornameRow11: 
	Familienname VornameRow12: 
	Beruf oder StandRow6: 
	Geschlecht m w d oder oARow6: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow11: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow11: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow12: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow12: 
	Lfd NrRow7: 
	Familienname VornameRow13: 
	Familienname VornameRow14: 
	Beruf oder StandRow7: 
	Geschlecht m w d oder oARow7: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow13: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow13: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow14: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow14: 
	Lfd NrRow8: 
	Familienname VornameRow15: 
	Familienname VornameRow16: 
	Beruf oder StandRow8: 
	Geschlecht m w d oder oARow8: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow15: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow15: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow16: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow16: 
	Lfd NrRow9: 
	Familienname VornameRow17: 
	Familienname VornameRow18: 
	Beruf oder StandRow9: 
	Geschlecht m w d oder oARow9: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow17: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow17: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow18: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow18: 
	Lfd NrRow10: 
	Familienname VornameRow19: 
	Familienname VornameRow20: 
	Beruf oder StandRow10: 
	Geschlecht m w d oder oARow10: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow19: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow19: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow20: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow20: 
	Lfd NrRow11: 
	Familienname VornameRow21: 
	Familienname VornameRow22: 
	Beruf oder StandRow11: 
	Geschlecht m w d oder oARow11: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow21: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow21: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow22: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow22: 
	Lfd NrRow12: 
	Familienname VornameRow23: 
	Familienname VornameRow24: 
	Beruf oder StandRow12: 
	Geschlecht m w d oder oARow12: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow23: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow23: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow24: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow24: 
	Lfd NrRow13: 
	Familienname VornameRow25: 
	Familienname VornameRow26: 
	Beruf oder StandRow13: 
	Geschlecht m w d oder oARow13: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow25: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow25: 
	Geburtsdatum GeburtsortRow26: 
	Anschrift Wohnsitz  Straße Hausnummer  Postleitzahl WohnortRow26: 
	Familienname VornameRow1: 
	Bezeichnung Wahlgebiet: 
	Bezeichnung Wahlvorschlag: 
	Nummer und Name Wahlbereich: 
	dummyFieldName1: 
	dummyFieldName2: 
	dummyFieldName3: 
	dummyFieldName4: 
	dummyFieldName5: 
	dummyFieldName6: 
	dummyFieldName7: 
	dummyFieldName8: 
	dummyFieldName9: 
	dummyFieldName10: 
	dummyFieldName11: 
	dummyFieldName12: 
	dummyFieldName13: 
	dummyFieldName14: 
	dummyFieldName15: 
	dummyFieldName16: 
	dummyFieldName17: 
	dummyFieldName18: 
	dummyFieldName19: 
	dummyFieldName20: 
	dummyFieldName21: 
	dummyFieldName22: 
	dummyFieldName23: 
	dummyFieldName24: 
	dummyFieldName25: 
	dummyFieldName26: 
	dummyFieldName27: 
	dummyFieldName28: 
	dummyFieldName29: 
	dummyFieldName30: 
	dummyFieldName31: 
	dummyFieldName32: 
	dummyFieldName33: 
	dummyFieldName34: 
	dummyFieldName35: 
	dummyFieldName36: 
	dummyFieldName37: 
	dummyFieldName38: 
	dummyFieldName39: 
	dummyFieldName40: 
	dummyFieldName41: 
	dummyFieldName42: 
	dummyFieldName43: 
	dummyFieldName44: 
	dummyFieldName45: 
	dummyFieldName46: 
	dummyFieldName47: 
	dummyFieldName48: 
	dummyFieldName49: 
	dummyFieldName50: 
	dummyFieldName51: 
	dummyFieldName52: 
	dummyFieldName53: 
	dummyFieldName54: 
	dummyFieldName55: 
	dummyFieldName56: 
	dummyFieldName57: 
	dummyFieldName58: 
	dummyFieldName59: 
	dummyFieldName60: 
	dummyFieldName61: 
	dummyFieldName62: 
	dummyFieldName63: 
	dummyFieldName64: 
	dummyFieldName65: 
	dummyFieldName66: 
	dummyFieldName67: 
	dummyFieldName68: 
	dummyFieldName69: 
	dummyFieldName70: 
	dummyFieldName71: 
	dummyFieldName72: 
	dummyFieldName73: 
	dummyFieldName74: 
	dummyFieldName75: 
	dummyFieldName76: 
	dummyFieldName77: 
	dummyFieldName78: 
	dummyFieldName79: 
	dummyFieldName80: 
	dummyFieldName81: 
	dummyFieldName82: 
	dummyFieldName83: 
	dummyFieldName84: 
	dummyFieldName85: 
	dummyFieldName86: 
	dummyFieldName87: 
	dummyFieldName88: 
	dummyFieldName89: 
	dummyFieldName90: 
	dummyFieldName91: 
	dummyFieldName92: 
	dummyFieldName93: 
	dummyFieldName94: 
	dummyFieldName95: 
	dummyFieldName96: 
	dummyFieldName97: 
	dummyFieldName98: 
	dummyFieldName99: 
	dummyFieldName100: 
	dummyFieldName101: 
	dummyFieldName102: 
	dummyFieldName103: 
	dummyFieldName104: 
	dummyFieldName105: 
	dummyFieldName106: 
	dummyFieldName107: 
	dummyFieldName108: 
	dummyFieldName109: 
	dummyFieldName110: 
	dummyFieldName111: 
	dummyFieldName112: 
	dummyFieldName113: 
	dummyFieldName114: 
	dummyFieldName115: 
	dummyFieldName116: 
	dummyFieldName117: 
	dummyFieldName118: 
	dummyFieldName119: 
	dummyFieldName120: 


